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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 12

SG Lüdersen : SV Harkenbleck 
Samstag, 04.03.2023, 15:00 Uhr

Käther und Weckmann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des SV Harkenbleck
im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 12 bei der SG Lüdersen fest. Beide Teams hatten in
diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für die SG Lüdersen, als
auch für den SV Harkenbleck am Samstagnachmittag Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an
diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel siegreich
gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim 9:11, 11:9, 11:8, 11:3-Erfolg gegen Rademacher / Krause kamen
Tomicic / Mamedova nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Keine Chancen hatten im Anschluss Delekat / Kirschstein bei der Niederlage in drei Sätzen gegen
ihre Kontrahenten Gieges / Henze. Duensing / Bleibaum hatten am Nachbartisch gegen Käther /
Weckmann beim 7:11, 5:11, 2:11 kaum eine Chance. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Sieg fuhr derweil Andre Delekat bei seinem 3:1
gegen Phillip Henze ein. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des vierten Satzes, als
Delekat mit einem 11:0 über Henze hinwegfegte. Nur einen Satz verlor Zeljko Tomicic bei seinem
Sieg gegen Björn Gieges und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Beim Stand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Björn Kirschstein beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Olaf Käther. Das
musste man neidlos anerkennen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jens Rademacher wurden am
Nachbartisch Peer Duensing unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging
die Partie am Nachbartisch zu Ende. Armando Mamedova gewann gegen Andre Krause mit 3:2. Das
war nichts für schwache Nerven. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Nils Weckmann war für Axel
Bleibaum letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Stand von 4:
5 gingen die Spitzenspieler der SG Lüdersen und des SV Harkenbleck in die Box. Eine kleine
Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Andre Delekat dann das Spiel, welches im
Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Björn Gieges
abgab und eine Niederlage kassierte. Lange umkämpft war anschließend das vor der Partie auf
Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Zeljko Tomicic und Phillip
Henze, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Eine umkämpfte
Niederlage gab es indessen für Björn Kirschstein beim 2:3 gegen Jens Rademacher. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Der neue Zwischenstand war 5:7. Peer Duensing bekam seinen Gegner Olaf Käther
beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Durch diesen
Sieg weist die Saison-Bilanz von Käther nun 20 Siege, bei 5 Niederlagen aus. Nicht so gut lief es für
Armando Mamedova beim 9:11, 9:11, 9:11 gegen Nils Weckmann, was gemäß der TTR-Werte nicht
überraschend kam. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied
endeten, auf des Messers Schneide. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-
Auswärtssieg somit sichergestellt.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SG Lüdersen die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 17:15 bei 7 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Für die



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.03.2023 (17:48) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Mannschaft des SV Harkenbleck geht es stattdessen am 11.03.2023 gegen den TSV Rethen II
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SG Lüdersen

Doppel: Tomicic / Mamedova 1:0, Delekat / Kirschstein 0:1, Duensing / Bleibaum 0:1 
Einzel: A. Delekat 1:1, Z. Tomicic 2:0, B. Kirschstein 0:2, P. Duensing 0:2, A. Mamedova 1:1, A.
Bleibaum 0:1 

 SV Harkenbleck
Doppel: Gieges / Henze 1:0, Rademacher / Krause 0:1, Käther / Weckmann 1:0 
Einzel: B. Gieges 1:1, P. Henze 0:2, J. Rademacher 2:0, O. Käther 2:0, N. Weckmann 2:0, A. Krause
0:1


